	Kompetenzziele am Ende der Grundschule

Die Schülerin, der Schüler kann
· aktiv zuhören, Wortbedeutungen verstehen, wesentliche Aussagen erfassen, Schlussfolgerungen ziehen und das Gehörte wiedergeben
· Meinungen, Gefühle und Absichten mitteilen und begründen, vorbereitete Inhalte vortragen und die Körpersprache bewusst einsetzen
· über Gelesenes und Gehörtes sprechen und die Mediathek für das eigene Lernen nutzen 
· Texte planen, adressatenbezogen schreiben, frei und kreativ schreiben
Grammatikalische Strukturen unterscheiden und richtig verwenden



	2. Klasse Deutsch

	Fertigkeiten und Fähigkeiten
	Kenntnisse
	Die Schülerin/der Schüler kann
methodisch-didaktische Umsetzung
	Inhalte

	Vertiefung, Vernetzung, Materialien

	Hören und Sprechen
	
	
	
	

	Botschaften der Kommunikation unterscheiden und verstehen
	Meinungen, Ideen, Stimmungen und Wün-
sche
	einfache Aussagen und Anweisungen in der Hochsprache verstehen
zuhören
Meinungen anderer akzeptieren
über Konflikte sprechen und Kompromisse finden
	Hörtexte mitverfolgen, Vorlesen in der Klasse
Konflikte in der Klasse thematisieren
Einzelgespräche zur Konfliktbewältigung (bei Bedarf) 

	(Erzählstein, Ballzuwerfen)
bekannte Märchen von den Brüdern Grimm
Ich-Botschaften
Streitschlichtertreppe
Gefühlsbarometer
eigene Bedürfnisse und Stärken einschätzen und benennen
eigene Gefühle wahrnehmen, zeigen und damit umgehen
Methoden der Konfliktbewältigung
Frage- und Antwortspiele

	In verschiedenen Situationen aufmerksam zuhören
	Techniken des Zuhörens
	einfache Anweisungen verstehen, durchführen und bei Bedarf nachfragen
andere aussprechen lassen
angemessene Fragen stellen

Gesprächsregel festhalten
	Gesprächskreise
	Sanduhr


	Der Situation angemessen und folgerichtig sprechen
	Zeitliche und inhaltliche Abfolgen
	Erlebtes folgerichtig erzählen

verschiedene Sprechanlässe nutzen
Absichten so äußern, dass niemand verletzt wird
	Erzählkreis, Morgenkreis
	

	Figuren und Rollen darstellen
	Unterschiedliche sprachliche Ausdrucksformen
	verschiedene (verbale und nonverbale) Ausdrucksformen verstehen und darstellen
	Rollenspiele
Texte mit der eigenen Stimme gestalten
	Kurze Handlungsabläufe im freien Spiel erfinden
Theater
Szenen einer Geschichte nachspielen...
digitale Kommunikationsformen (wie ausgewählte Lernprogramme am Computer) nutzen

	Lesen/Umgang mit Texten
	
	
	
	

	Neue Wörter aus dem Kontext erschließen und Informationen aus Texten entnehmen
	Sinnzusammenhänge
	mit Hilfe neue Wörter aus dem Textzusammenhang verstehen
Fragen zu einem Text beantworten
Grundaussagen von Texten mit eigenen Worten wiedergeben

	Buchstaben-Lautbeziehungen sichern
(Blitzlesen, Platzwechselspiel, Schnellsprechverse)
Bekannte Wörter und Wortteile beim Lesen nutzen
(Häufigkeitswörter trainieren
Gegensatzpaare, Vor und Nachsilbenbingo)
Einkreisen von Signalgruppen
Lückentexte, mündliche und schriftliche Fragen zu einem gelesenem Text,
verschiedene Sachtexte, eigene Texte
Sinnspur entdecken und Hypothesen bilden
	Spatzenpost (www.lehrerservice.at)
Bibliothek nutzen


	Vorbereitete Texte vorlesen
	Gestaltungselemente 
	kurze geübte Texte flüssig vorlesen, die Satzzeichen beachten und richtig betonen


	Bücher der Bibliothek und andere Medien
	Regelmäßiges Lesen in der Schule und zu Hause

Wahlmöglichkeiten bei Lesetexten bieten und Vorlieben der Schüler/innen berücksichtigen

	Mit Texten gestalterisch umgehen und Leseerlebnisse austauschen
	Kreative Ausdrucksformen
	zu Gelesenem malen, spielen, schreiben und mich mit anderen darüber austauschen
Gelesenes mit eigenen Situationen in Verbindung bringen

	verschiedene vorgetragene und gelesene Geschichten
Textvortrag vorbereiten
Textstellen markieren
in verschiedenen Rollen lesen
	ein differenziertes Leseangebot: einfache und anspruchsvollere Texte den Kindern bereit stellen,
zu einer Phantasiereise malen,
in Partnerarbeit Gelesenes nacherzählen

	Merktechniken erproben und anwenden
	Merkhilfen
	ein Gedicht auswendig lernen und vortragen
Wesentliches im Text erkennen

	Techniken des Auswendiglernens kennen lernen
	Gedichtpuzzle,
Lernen lernen

	Schreiben
	
	
	
	

	In Schreibschrift leserlich schreiben
	Schreibschrift
	beherrscht die Schreibschrift
	freie und angeleitete Texte leserlich aufschreiben 

	

	Erzählende und informierende Texte schreiben, überarbeiten und gestalten
	Textsorten, Gestaltungs- und Stilmittel
	einfache Texte schreiben(Bildergeschichten, Gefühle und Gedanken ausdrücken)
Sätze zu Geschichten ordnen
einen Text übersichtlich gestalten

Strukturierungshilfen (Satzanfänge, Schlüsselwörter, Fragen,…)beim Verfassen eines Textes 


	Geschichten zu Bildern
eigenen Erlebnissen, Gedanken, Wünsche, Gegenständen aufschreiben
Bildgeschichten
	Schülertexte sammeln und daraus Geschichtenbücher herstellen
Sätze am Computer schreiben
Texte am Computer gestalten
persönliche Merksätze aus einem Sachtext herausschreiben

	Häufig gebrauchte Wörter normgerecht schreiben
	Schreibregeln, Wörterbuch
	richtig abschreiben
geübte Wörter richtig schreiben
Wörter im Wörterbuch nachschlagen
sich Wörter einprägen
die Schreibweise häufig gebrauchter Wörter automatisieren
Wörter Wortfamilie zuordnen
Namenwörter groß schreiben
Satzanfänge groß schreiben
Verben und Adjektive klein schreiben

	Lernwörter
das ABC
Arbeiten mit dem Wörterbuch
Merkmale der Nomen, Verben und Adjektive
Groß- und Kleinschreibung
	Lernwörterbuch oder Lernwörterkartei, 
verschiedene Formen des Diktats (Laufdiktat, Dosendiktat,..)
Merktafeln zu den Wortarten in der Klasse aufhängen
die verschiedenen Wortarten farblich kennzeichnen

	Einsicht in Sprache
	
	
	
	

	Wörter und Sätze bauen und umbauen, mit Sprache experimentieren
	Baumuster von Wörtern und Sätzen
	aus Wörtern Sätze bauen
Satzgrenzen einhalten
Satzzeichen setzen


	Reime

	Computerspiele,
Rätsel-, Schüttel-, Würfelspiele,…


	Sprachverwandte Wörter erkennen und verwenden
	Wortfelder und Wortfamilien 
	Wörter Wortfamilien und Wortfeldern zuordnen


	verwandte Wörter sammeln und darüber nachdenken, was sie verwandt macht

	Pfiffikus- der Sprachgestalter,
Plakate zu Wortfamilien und Wortfeldern gemeinsam erarbeiten

	Wortarten unterscheiden
	Verb, Nomen, Artikel, Adjektiv
	Wortarten unterscheiden und in den Sätzen richtig verwenden


	Sprachübungen zu den Wortarten, Wortwerkstatt
sich selbst mit verschiedenen Wortarten beschreiben (Ich und meine Wörter - passende Nomen, Verben, Adjektive)
Zuordnungsspiele Nomen und Artikel
Verben in verschiedenen Personen
Adjektive und Nomen
	Stationenarbeit zu den Wortarten
die Merkmale der 3 Wortarten in der Klasse visualisieren
die lateinischen 
Begriffe(Verb, Nomen, Adjektiv, Artikel) richtig verwenden


	Zeitformen vergleichen, das Präteritum als „Erzählzeit“ gebrauchen 
	Präsens, Präteritum, Perfekt, Futur
	die Gegenwart als Zeitform anwenden
die Vergangenheit als Zeitform anwenden
die Gegenwart und Vergangenheit unterscheiden

Gebrauch der verschiedenen Zeitformen thematisieren und mündliche und schriftliche Übungsmöglichkeiten bieten
beim Nacherzählen von Ausflügen die Vergangenheit als Zeitform üben
	Gegenwart und Vergangenheit als Zeitform des mündlichen Erzählens und beim Verfassen von Texten nutzen

	Übungsangebote zu den Zeitformen bieten

	Satzeinheiten durch entsprechende Satzzeichen markieren
	Satzarten, Satzzeichen
	einen Erzähl-, Ruf- und Fragesatz erkennen
Satzgrenzen einhalten
Satzzeichen setzen

Übungen zu den Erzähl-, Frage- und Rufesätzen
Übungen zu den Satzzeichen
[bookmark: _GoBack]bei vorgegebenen Texten Satzzeichen setzen
	die Unterscheidung der Satzarten
die Unterscheidung der Satzzeichen (Punkt, Rufezeichen und Fragezeichen)
	Verschiede Spiele: Sätze nachsprechen und unterschiedlich betonen, 1,2 oder 3 
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